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Ar. 253 Freitag, den 28. Oktober 


a Amerikaniſche Küche und Mahlzeiten. 
une gaſtronomiſche Skizze aus der Union von E. Felſing. 
(Nachdruck verboten.) 


u Bei aller Fülle von Material, die dem Amerikaner der 
non zur Zubereitung der verſchiedenſten Speiſen zur ver⸗ 
dung ſteht, iſt doch ſeine Küche eine faſt ſpartaniſch einfache zu 
8 nen. Iſt dem Franzoſen die Speiſe und dem Deutſchen der 
* die Hauptſache, ſo iſt es dem Amerikaner — das Geſchäft; 
0 n liegt der Grund zu feinem „Spartanerthum“ in der Küche. 
N Amerikaner hat keine Zeit, jede Minute, die er nicht dem 
Weſchäfte“ widmet, iſt ihm eine verlorene, nicht nur für's Leben 
as ginge noch — nein! für die Kaſſe, denn „time is money, 
kan „lost time means losr money“: ſo hat eben der Ameri⸗ 
hp für lange Mahlzeiten und komplizierte Zubereitungen des⸗ 
en ſeine Zeit und daraus erklärt ſich ſeine Genügſamkeit. 
ail Um den geneigten Leſer gleich in medias res zu führen, 
ich ihn bitten, mir an einen amerikaniſchen Frühſtückstiſch 
ö folgen, Was uns zuerſt auffällt, iſt die Menge Tafelgeſchirr 
Nella demſelben ſteht. Wir halten Umſchau und finden: Einen 
mt mit „Steak“, einen Teller mit „Bisquits“, einen dito 
Bott Brodſcheiben, je eine Schüſſel mit entweder Rhabarberkom⸗ 
. oder Apfelmus, oder eingemachte Birnen, Pflaumen, Pfirſiche 
kahn ehrere Gläſer mit Fruchtgelees, ein Schälchen mit Butter, 
ur va Kaffeekanne voll dampfenden Mokkas, eine Milch⸗ 
une, Meſſer, Gabeln, Löffel, Theelöffel, Taſſen und 
yet Servietten, eine Karaffe mit Waſſer und eine 
mad Gläſer ꝛc. ꝛc. d. h. der Tiſch biegt ſich förmlich 
8 ter der Laſt, die ihm aufgebürdet iſt. Legen wir uns jetzt be⸗ 
or wir uns ſetzen, die Frage vor, was denn der beladene Tiſch 
f Rtlic an eigentlicher Mahlzeit, d. h. an kräftigenden, aufbauenden 
Gücrungsmitteln darbietet, ſo iſt es doch nur das „Steak“ die 
Auen e und die Brodſcheiben, vielleicht auch die Butter und die 
3 lch, alles übrige dient doch mehr oder weniger nur dem puren 
diet unde den Zucker vielleicht ausgenommen. Zur Herſtellung 
Er Mahlzeit aber hatte die ſorgſame „Hausfrau“ nur nöthig, 
Au „Steak“ zu braten, die Bisquits zu baden und den Kaffee 
8 kochen, was alles zuſammen, dank der überaus praktiſchen 
dauechtung der eiſernen Kochherde, nur etwa eine halbe Stunde 
r Die Aufſtellung der Compotts und Gelee's erfolgt auch 
— nur darum, daß die Herrichtung der eigentlichen Mahlzeit 
el Zeit koſte. Ein Fruchtglas braucht man nur zu leeren 
N eleegläschen nur zu öffnen und beides aufzustellen, fo ift 
85 Inhalt zum Genuſſe fertig. Erſcheinen, namentlich im 
mmer, neben dem typiſchen „Steak“ auch Eier, ſo ſind es die 
enannten „friedeggs“ oder Spiegeleier, zu deren Herſtellung 
N nehmen wir immer drei auf die Perſon und fünf Perſonen 
wr Aisch — nicht ganz zehn Minuten nöthig ſind. Alſo iſt, wie 
Fel ſehen, es immer nur die Zeit, die bei der Herftellung des 
m hſtücks verſtreicht, und nicht die Art und Weiſe der Nahrungs⸗ 
ttel und ihr Nährwerth der dabei in Betracht kommt. 
Nachdem wir Platz genommen und, wie es in chriſtlichen 
amen üblich iſt, Vater, Mutter und Kinder, bis zum „baby“ 
dene ihr Tiſchgebet geſprochen haben, außerdem auch noch die 
| Ober erſchaft am ſelben Tiſche eingetroffen iſt, pflegt die Hausfrau 
b ute die Dienerin den Kaffee einzugießen, Zucker und Milch bereit: 
a Mit llen und auf ein freundliches „now please, help yourselves“ 
Yep graziöſer Handbewegung zum ungenirten Sugreifen einzuladen. 
| der hat Jeder das Recht von dem zunächſt neben ihm ſtehenden 
rin nach links anzubieten; dieſe oder biefer nimmt das 
dir 


Ungewaſchen zum Mitagstiſch zu erſcheinen, iſt in jedem 
amerikaniſch bürgerlichen Hauſe verpönt, in einzelnen Häuſern 
en ſich auch bereits die engliſche Sitte der ſogenannten exklu⸗ 
ven „dinner-toilets“ an, einzubürgern, in den einfachern Familien 
jedoch genügt ein gewaſchenes Geſicht, reine Hände und gekämmtes 
Haar um „ſalonfähig“ zu fein. Das Eſſen wird mit großer 
Haſt verzehrt, die Unterhaltung iſt wortkarg; man will keine Zeit 
verlieren, da man ſchon mit dem Kauen der Speiſen genug Zeit 
verbrauchen muß. Man trinkt ſeine drei bis vier Taſſen Kaffee, 
deßgleichen ſeine zwei Gläſer Eiswaſſer im Sommer, ſtochert ſich 
— und zwar bei Tiſch — die Zähne, erhebt ſich, greift nach 
Hut und Stock uud ſitzt 10 Minuten ſpäter entweder hinter den 
Büchern oder ſteht hinter dem Ladentiſch. Eine „Sieſta“ kennt 
der Amerikaner nicht. 


Beim Supper erſcheinen zumeiſt dieſelben Gerichte auf dem 
Tiſch; nur wird hier wirklich ein ganz klein wenig langſam er 
egeſſen und etwas mehr geplaudert. Nach Tiſche bezähmk man 
0 auch wohl eine Cigarre. Nach dem Abendeſſen „iſt man 
Menſch und darf es ſein“, man hat die wichtigſten Geſchäfte ab⸗ 
gewickelt und ſammelt Kraft, am morgenden Tage neue abzuwickeln, 
d. h. man verſchlingt Abendzeitungen. 

Der geneigte Leſer hat nun die Freundlichkeit, mich in die 
amerikaniſche Küche, d. h. die Zubereitungsanſtalt amerikaniſcher 
Speiſen zu begleiten. Was uns in dieſem Raume ſofort in die 
Augen fällt iſt dreierlei, der Kochapparat, die geringe Anzahl der 
eigentlichen Küchengeräthe und die peinliche Sauberkeit, die über⸗ 
all herrſcht. Der Kochherd, ganz aus Eiſen hergeſtellt, iſt blitz⸗ 
blank geputzt und in ſeiner Ark ein wirkliches Ornament der Küche. 
Bewundernswerth iſt die praktiſche Einrichtung deſſelben, die der 
Hausfrau einen großen Theil der Arbeit und Verdrießlichkeiten 
e Zeit 2 N m 
einzigen Feuer kann man auf Wun aten, kochen, en 
reſp. Brod backen und in ir Vorathskeſſel Waſchwaſſer wärmen; 
mit gelindem Schauder ergreift einem dabei der Gedanke an die 
ſchwerfälligen deutſchen ſogenannten „Sparherde“, die ihren Namen 
lucus a non lucendo nur daher erhalten zu haben ſcheinen, weil 
ſie Zeit und Brennmaterial auf die ungerechtfertigſte Weiſe ver⸗ 
ſchwenden helfen. Freilich muß der Miether auch für ſeinen 
eigenen Kochherd ſorgen, den er aber Jahre lang gebrauchen 
und auf allen Umzügen mitnehmen kann. Ein ſolcher Herd, zum 
Preiſe von etwa 20 Dollar (ungefähr 85 Mk.) macht ſich in einem 
Jahre bezahlt und kann wenigſtens 20 Jahre in unausgeſetztem 
Gebrauch ſtehen, ſofern ab und zu der Roſt erneuert wird. Nur 
mit Hilfe eines ſolchen praktiſchen Kochapparates iſt die amerika⸗ 
niſche Hausfrau im Stande, in ſo kurzer Zeit eine Mahlzeit, wie 
die beſchriebenen, herzuſtellen. Beim Einkauf eines neuen Herdes 


5 


in den Stand ſetzt, faſt alle Sorten Fiſche, „ Saucen, 
Gemüſe, ſelbſt ganze Gerichte in Büchſen einzukaufen und zwar, 
(haften, wie fie fie faum 


Heerdes in den meiſten amerikaniſchen Haushaltungen zu 
finden ſein, das Zurichten, Kochen ꝛc., wäre dann Sache der 
Konſervenfabriken und das einzige Küchen⸗Geräth dürfte der Büchſen⸗ 
öffner werden. 


Eilen wir zum Schluß. Noch länger den Topfgucker ſpielen, 
eße die Geduld der amerikaniſchen Hausfrau zu ſehr auf die 
robe ſtellen und ein Kochbuch zu ſchreiben, war ja ohnehin nicht 

unſer Zweck. Sollte aber die eine oder andere unſerer Leſerinnen 


unge erhebt man ſich, innerhalb 10 Minuten iſt der Tiſch 


ei 5 
uz Ein fteifes Tifcheeremontell hat ſich, Gott fei he, bis jegt 
90 nicht allgemein eingebürgert, wird auch nie die engliſche Ueber⸗ 


nd zu demofratifch und freiheitllebend. Wo aber ein Ceremo⸗ 
a eingeführt iſt, iſt es kein ſpezifiſch ameritanifches ſondern 


welchen Haushalt d. h. im einfachen Bürgerſtande exiſtiren 

r die ſelbſtverſtändlichen und keine oktroyirten Anſtandsformen. 
M Die nächſte Frage wäre nun die, wie es um den bürgerlichen 
ſebedstiſch beftellt it. Was zeigt ums der Mittagetiid ? Wir 


ken Beans“, eine Schüſſel mit ſog.“ mashed p 
Nadi 
im 


kun 


zu probiren, fo denke ich, wird ihre Nachbarin jenſeits des großen 
Waſſers ſich ihrer gaſtromoniſchen Fertigkeit nicht zu ſchämen 


brauchen. 
Goldfiſchchen. 
Novellette von Prosper Merimee, 


Deutſch von Emil Zimmermann. 
— Nachdruck verboten.) 


der Dame am Tiſch dort treffen; die jetzt nervös auf der Tiſch⸗ 
kante ſpielen, wenn es nicht unterwegs durch die ſchweren, korn⸗ 


ſch ein au Dres . 1 

ni Berit einfacher, denn obige Gerichte kommen ſelbſtredend | Pianes eine in's Blau ſchillernde Nuance; 
e r wahlen Ha af in de age Dame de Ha oa, 
Jahr. ei j * es 5 oſtvergla 1 e Scheiben allen a f 
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willens ſein, eins oder mehrere der ſpezifiſch amerikaniſchen Gerichte 


Enn kleiner, blauer Solon. Das helle Sonnenlicht fällt 
ſchräg durch große blanke Scheiben und würde voll die Hände 


blumenblauen Damaſtvorhänge aufgehalten würde, die breit und 
lang von einer weißen Carniche herunterhängen. So kommt es 
nur als blauer Schein ins Zimmer, der alle Gegenſtände wie in 


„ſchillert 
ſelbſt die 


"ende an den vollbefegten Tiſchen find wieder doch nur das einer geheimnißvollen Dämmerung verſchwimmen läßt. 
Meek. die Bohnen, die Gemüſe, die Fiſche, die Braten ꝛc., iſt blau. . —— 55 
alle Dre iſt Reizmittel, wozu auch noch die verſchiedenartigen, Das grelle Roth der beiden Bilder von Munck, die an der 
heren br oder weniger gewürzten und ate „Saucen“ Wand dem Fenſter gegenüber hängen, kämpft mit dem blauen 
lei und troß der ſcheinbaren, durch das Aufzählen der harate | mer, ſo daß es über den Bildern wie ein ſeltſamer blau⸗ 

e hervortretenden dpulenz iſt auch der ags⸗rother zu liegen nt; das tiefe warz des Mahagoni⸗ 
tja, ichen Gerichte hervortretenden dpulenz ift auch der Mittags-] rother Nebel zu liegen ſcheint; das tiefe Schwarz d. 170 5 
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(Zweites Blatt.) 
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1898. 


Goldfiſchchen im Aquarium auf der Fenſterkonſole tummeln ſich in 


opalblauem Naß, und der 
emporſchnellt, ſtäubt wie ein 

„Ich ſage Ihnen noch e 
ſagte der Arzt, Dr Baujon, 


Die Dame machte eine 
was ſoll ich mit der Ruhe 


mit der Rechten über ſeinen 
ſich nur bei dieſem Beſtreb 
ſchmerzen neue.“ 


einen Mann ruinirt und in 


Madame Madelaine de 


Der Arzt betrachtete ſie, 


nichte Beſſeres, worüber man 
„Und?“ 5 


„Zu Anfang nur, we 
Störendes betrachtet, nicht 
nicht mehr.“ 


etwas von 
in ihren Worten, als fie Ieif 


St. Cloud. . . ich wollte 
„Krankenpflegerin 
„und man dachte 


Es wurde auf einmal 


die Uhr laut ticken hörte. 


Haupt geſenkt. | 
„Ja, man konnte jo 
neben imm 


Vergangenheit wie ein 
ich auch noch 75 Tag 


aber haben doch 
Run ja, ein Kind.“ 
ſpielt lieber.“ 
er? Womit? 


atte. Endlich hatte Frau 


e ni 
Ganges zur Thür, kling 
n e n ee — © 


er, „wie angewidert vom L 
Ihm war, als müßte auch 


Banſon ſah ihr nach, wie ung. 


feine Strahl, der aus dem Baſſin 
blauer Regen in's Aquarium zurück. 
inmal, es iſt nichts, meine Gnädige“, 


ö ſich ein wenig zu der Dame hinüber⸗ 
beugend, ſo daß ein ſchmaler Streifen helles Sonnenlicht, der ſich 
durch die kleine Lücke zwiſchen den Vorhängen hindurchſtahl, über 
über ſein Geſicht fiel; „Ihnen fehlt nur gute Luft, kräftiges 
Eſſen und Ruhe, viel Ruhe!“ 


ungeduldige Bewegung : „Ruhe 
und der Einſamkeit“ 75 leiſer 


ſetzte ſie zu: „und den Gedanken.“ 
„Gedanken entrinnt man nicht“, ſagte der Doktor, indem er 


kahlen Schädel fuhr; „man ruinirt 
en und ſchafft zu den alten Reue⸗ 


Flüchtig kam ihm bei dieſen Worten die Erinnerung, wie er 

ſich einſt in den Strudel geſtürzt hatte, um ein Mädchen zu ver⸗ 
eſſen; darüber war er alt geworden trotz ſeiner fünfundvierzig 

ahre. Mehr noch aber dachte er an die Frau vor ihm, welche 


den Tod getrieben hatte. Seit der 


Zeit taumelte ſie unſtät von einem Vergnügen zum andern und 
von Geſellſchaft zu Geſellſchaft. 


Chautillon ſenkte das Haupt: „Man 


mochte der Reue entfliehen, ſolange man kann.“ 


wie ſie vor ihm ſaß, die 28jähri 


Frau mit dem leidenden Zug um den Mund; ſchön hatte er ſie 
immer gefunden, aber er hatte ſie verachtet. Jetzt zum erſten 
Male ſagte er ſich, daß ſie zu bemitleiden war. 

Und das muß ein Vergnügen fein?“ fragte er, „giebt es 


vergeſſen kann als der wilde Rauſch?“ 


„Arbeit.“ 
„Und bei der Arbeit kommen keine Gedanken?“ 


nn man die Arbeit noch als etwas 
ganz in ihr aufgeht . nachher 


Die Hand auf der Tiſchkante hörte zu ſpielen auf; ſie ſank 
in den Schoß ihrer Beſitzerin zurück, dann legte ſich die Dame 
langſam gegen ie gepolſterte Rückenlehne des Seſſels. Es lag 

er müden, geheimnißvollen Stimmung des Zimmers 


„Ich verſuchte einmal zu arbeiten.. voriges Jahr 
im Oktober . . ich war drei 


ei im Krankenhau ſe zu 
Krankenpflegerin werden.“ 
. ſagte der Arzt gedehnt 


„Man dachte, ich ſei mit dem polniſchen Grafen verreift“, 
kam es müde von Frau de Chantillon's Lippen; dann aber wurde 
fie auf einmal erregt: „und das dachten auch Sie, Doktor?“ 


ganz ſtill im Zimmer, fo daß mim 
Der Doktor Baujon ſaß da, das 


denken“, klang es nach einer Weile 


„was weiß die Welt von den großen 


WMWieder wurde es ganz ſtill, eine lange quälende Stille. 
Was weiß die Welt von den großen Schmerzen!“ dachte der 
oktor immerfort, weiter nichts. 
Dann begann die Dame auf einmal leiſe und erregt zu 
ſprechen: Und damit allein fein Tag für Tag und Nacht für 
Nacht, keinen Trubel um ſich, keine Menſchen, Menſchen die 
gefühllos n aber doch lachen, ſo laut und luſtig lachen, 
Kb fon fuhr, De gen, einfangen A, in bern bi 
n v „ dieſe en, einſamen c, in denen 
Schreckgeſpenſt heranbricht, und nun ſoll 


nein, Doktor, das geht nichet “ 


t ſaß da und wußte nicht was er ſagen ſollte. 


ein Kind“, bemerkte er endlich. 


„Wenn Si it ihm beſchäftigen würden?“ 5 
Ich * — 2 Ar aber ich denke, Charles 


„Und wenn Sie mit ihm fpielen würden! ... Was fpielt 
Dieſe e kam der Dame unerwartet. Der Doktor ſah wie 


ihr Blick im Zimmer umherirrte und tiefes Mitleid erfaßte ihn 
mit dem Knaben, deſſen Mutter ſich ſo wenig um ihn gekümmert 


de Cantillon etwas gefunden; ſie 


hob ſich langſam, ging ſchlerpen 
und gab dem Mädchen den Auftrag 


ö DEZ 
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chen fein, deſſen einzige Freude darin beſteht, mit Goldfiſchen zu 2 N ee RL g i E 
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